
 

   

 

  
  

CEUS-Tagung „Konvergenz und Divergenz in Europäisierungsprozessen“, Saarbrücken – Programm 

FREITAG, 10. JUNI 2016 

9.00 Uhr Ankunft der Teilnehmer/-innen und Empfangskaffee 

9.15–9.20 Uhr Begrüßung und Vorstellungsrunde 

9.20–10.00 Uhr Einführung: Konvergenz und Divergenz in Europa Prof. Dr. Christian Scholz 

10.00–11.00 Uhr  Teil 1: Historisch–kulturell–soziologisch – Moderation: Prof. Dr. Peter Riemer 

• Prof. Dr. Wolfgang Schmale (Wien): „Europäische Identität“ unter dem Aspekt von Konvergenz und Divergenz aus 
geschichtswissenschaftlicher Sicht 

• Prof. Dr. Monika Eigmüller (Flensburg): Das Europa der Europäer – Zur sozialen Dimension europäischer Integration  

• Prof. Dr. Hans-Jürgen Lüsebrink (Saarbrücken): Europa als multikultureller Kommunikationsraum. Kulturtransfer, Übersetzungsprozesse 
und Kommunikationsstile in interkultureller Perspektive 

• Prof. Dr. Dietmar Hüser (Saarbrücken): Europäisierung? – Transferprozesse populärer Musikgenres in den 1960er Jahren 

11.00–11.15 Uhr Kaffeepause 

11.15–13.00 Uhr Fortsetzung Teil 1 

13.00–14.15 Uhr Mittagessen  

14.15–15.45 Uhr Teil 2: Politisch–ökonomisch–medial–rechtlich – Moderation: Jun.-Prof. Dr. Georg Wenzelburger 

• Dr. Konrad Lammers (Hamburg): Der Einfluss der europäischen ökonomischen Integration sowie der EU-Regionalpolitik auf die 
wirtschaftliche Konvergenz und Divergenz zwischen Mitgliedsländern und Regionen 

• Jun.-Prof. Dr. Georg Wenzelburger (Kaiserslautern): Die Europäisierung nationaler Policies: Divergenz oder Konvergenz? Eine 
vergleichende Analyse am Beispiel der Finanzpolitik und der Politik der Inneren Sicherheit 

• Prof. Dr. Uwe Eisenbeis (Stuttgart): Konvergente und divergente Prozesse auf neuen Informations- und Nachrichtenmärkten. Implikationen 
für die Berichterstattung über europäische und europapolitische Themen 

• Prof. Dr. Philippe Cossalter (Saarbrücken): Konvergenzen und Divergenzen im europäischen Recht 

15.45–16.00 Uhr  Kaffeepause 

16.00–17.30 Uhr Fortsetzung Teil 2 

19.00 Uhr  Abendessen  

 



 

   

 

  
  

 

 

SAMSTAG, 11. JUNI 2016 

8.30–10.00 Uhr Teil 3: Sprache–Grenzraum–Regionalentwicklung – Moderation: Prof. Dr. Roland Marti 

• Prof. Dr. Roland Marti (Saarbrücken): Sprachliche Divergenzprojekte in Europa 

• Prof. Dr. Claudia Polzin-Haumann (Saarbrücken): Konvergenz und Divergenz in Sprachnormierungsprozessen 

• Dr. Elisabeth Boesen (Luxembourg): Residentielle Migration in Grenzregionen: Zum Nebeneinander von Konvergenz und Divergenz in den 
‚Laboratorien‘ der europäischen Integration 

• Prof. Dr. Tobias Chilla (Erlangen): Europäische Verbünde zur Territorialen Zusammenarbeit (EVTZ): Governance Diffusion zwischen 
europäischen Impulsen und regionaler Ausdifferenzierung 

10.00–10.15 Uhr Kaffeepause 

10.15–11.45 Uhr Fortsetzung Teil 3 

11.45–12.45 Uhr Abschlussdiskussion und Schlusswort Prof. Dr. Peter Dörrenbächer 

12.45 Uhr Mittagsimbiss; anschließend Abreise der Teilnehmer/-innen 

 


